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Wenn Krankenbesuche durch einen Seelsorger – mit oder ohne Krankenkommunion – 
 gewünscht werden, teilen Sie dies bitte dem jeweiligen Pfarramt mit.

Pfarrbüros – Öffnungszeiten

Hl. Kreuz, Raubling
Kirchweg 2
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
www.heilig-kreuz-raubling.de
pv-raubling@ebmuc.de

St. Ursula, Kirchdorf
Enzianweg 9
Tel.: 0 80 35 / 23 26

St-Ursula.Kirchdorf@
ebmuc.de

Filialkirche 
St. Peter, Reischenhart

St. Nikolaus, Pfraundorf
Kirchweg 2
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
pv-raubling@ebmuc.de

St. Georg, Großholzhausen
Pfarrhofweg 5
Tel.: 0 80 34 / 36 68
St-Georg.Grossholzhausen@ebmuc.de

St. Theresia, Nicklheim
Hauptstraße 9
Tel.: 0 80 35 / 42 00
St-Theresia.Nicklheim@ebmuc.de

Montag, Mittwoch, Freitag:
8:30 bis 12 Uhr

Mittwoch:
14 bis 17 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch:
8:30 bis 11:30 Uhr

Montag, Mittwoch, Freitag:
8:30 bis 12 Uhr

Mittwoch:
14 bis 17 Uhr

Montag und Freitag:
8:30 bis 11 Uhr

Donnerstag:
10 bis 11:30 Uhr

Seelsorger:  Pfarrer Martin Gehringer  Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
 Pfarrer i. R. Josef Hartl  Tel.: 0 80 35 / 24 48
 Diakon Josef Jackl Tel.: 0 80 35 / 8 73 95 83
 Diakon Bernhard Kinne Tel.: 0 80 34 / 90 87 94
 Diakon Markus Kahler Tel.: 01 60 / 99 55 86 83

Leitartikel

»Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes« (Mt 28,19): 
So beginnen Christen normaler weise 
ihre Gebete oder Gottesdienste. 
Katholiken machen dazu noch das 
Kreuzzeichen. 
Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes werden auch 
unsere Kinder getauft. Wir Christen 
glauben an den dreifaltigen (drei-
einigen) Gott, den manche auch »Herr-
gott« nennen.

»In seinem tiefsten Geheimnis ist Gott 
nicht einsam. Er ist eine Familie, denn 
er hat in sich Vaterschaft, Sohnschaft 
und das Wesen der Familie – die 
Liebe. Diese Liebe setzte er dann mit 
der  dritten Person der Trinität, dem 
Heiligen Geist, gleich. Natürlich sind 
»Vater«, »Sohn« und »Heiliger Geist« 
keine Begriffe, die ein Geschlecht be-
zeichnen. Sie benennen Beziehungen. 
Über die göttliche Familie sprechen 
wir in theologischen, nicht in biologi-
schen Begriffen. Diese Begriffe be-
schreiben, wie die göttlichen Personen 
in ihrer Gemeinschaft von Ewigkeit 
her zueinander in Beziehung stehen« 
(Scott Hahn, Familie Gottes – Leben in 
der Liebe).

»Gott ist Liebe, und wer in der Liebe 
bleibt, bleibt in Gott und Gott bleibt 
in ihm«, lesen wir im 1. Johannesbrief. 
Die Liebe zwischen Vater uns Sohn 
bringt den Heiligen Geist hervor.

Als getaufte und gefirmte Christen 
sind wir in diese Liebe mithinein-
genommen. Der Heilige Geist wird 
uns in der Taufe geschenkt und noch 
einmal in der Firmung zugesagt und 
soll uns zu einem Leben aus und in 
unserem Glauben bestärken.

Und hier sind wir dann beim Pfingst-
fest angekommen. Die Jünger beten 
mit Maria um diesen Heiligen Geist, 
den ihnen Jesus versprochen hat. 
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Leitartikel

Und es geschieht: Aus frustrierten, 
enttäuschten Menschen werden muti-
ge Zeugen des auferstandenen Jesus 
(Apg. 1ff).

Der Heilige Geist stärkt die junge 
Christengemeinde und führt immer 
mehr Menschen in diese Gemeinschaft 
hinein.

Stärkung und Gemeinschaft erlebten 
auch unsere 53 Firmlinge, die am 
13. Mai 2023 von Abt Benedikt Bögle 
in Heilig Kreuz, Raubling, das Sakra-
ment der Firmung empfangen haben.
Besonders unser Firmausflug in der 
Vorbereitung zum diözesanen Jugend-
festival am Palmsonntag nach Mün-
chen war für viele eine schöne, »coole« 
Angelegenheit (siehe Seite 11).

Beeindruckend während des Tages in 
München war immer wieder die Anru-
fung und Bitte um den Heiligen Geist.

Der Beistand Gottes ist uns immer 
zugesagt, er ist aber quasi ein »Gentle-
man«, er will eingeladen werden in 
unser Leben, etwa so: »Komm, Heiliger 
Geist, komm in mein Leben, komm in 
diese oder jene (schwierige) Situation. 
Schenke Erkenntnis, Weisheit … für 
meinen Weg, für mein Leben.«

In Galater 5 beschreibt der Apostel 
Paulus die positiven Folgen eines 
Lebens aus dem Geist Gottes, die 
so genannten Früchte des Heiligen 
Geistes: Liebe, Freude, Friede …

Ich wünsche Ihnen gute Früchte in 
Ihrem Leben und in unserem Pfarrver-
band, die in irgendeiner Weise sichtbar 
und spürbar werden.

Im Namen aller Seelsorger im Pfarrver-
band Raubling ein frohes und geseg-
netes Pfingstfest!

Diakon Bernhard Kinne

Impressum
Herausgegeben von den Pfarrgemeinden 
Raubling, Kirchdorf, Pfraundorf, Großholz-
hausen und Nicklheim
V. i. S. d. P.:  Pfarrer Martin Gehringer
Layout:  Bernhard Edlmann
Bilder: Titelbild: debowscyfoto auf 

 Pixabay
 Privatfotos, falls nicht anders 

angegeben
Die Redaktion behält sich Änderungen vor. 

Kirchgeld

Kirchgeld 2023
Liebe Pfarrangehörige!

Wir möchten Sie wieder um die jähr-
liche Gabe des Kirchgeldes bitten und 
danken gleichzeitig herzlich für Ihre 
Unterstützung im vergangenen Jahr!

Jedes volljährige Mitglied unserer 
Pfarreien, das über ein Einkommen 
verfügt, wird gebeten, 1,50 Euro für 
das Jahr 2023 zu entrichten.
Dazu können Sie sowohl das beigefüg-
te Kuvert als auch den Überweisungs-
träger verwenden.

Bei Bargeldspenden werden auf 
Wunsch ab einem Spendenbetrag 
von 10 Euro (ohne Kirchgeldanteil) 
für das Finanzamt Spendenquittun-
gen ausgestellt. Bei Überweisungen 

gilt bis zum Betrag von 300 Euro die 
Überweisungsdurchschrift als Spen-
denbescheinigung zur Vorlage beim 
Finanzamt.

Im Gegensatz zu den Kirchensteuer-
mitteln wird das Kirchgeld ausschließ-
lich für die Aufgaben in unseren eige-
nen Pfarreien verwendet! Die konkrete 
Verwendung in diesem Jahr durch die 
jeweilige Pfarrei ist dem beiliegenden 
Schreiben zu entnehmen.

Für Ihre freundliche Unterstützung 
sagen wir Ihnen schon im Voraus ein 
aufrichtiges Vergelt’s Gott!

Die Kirchenverwaltungen von Raubling, 
Kirchdorf, Pfraundorf, Großholzhausen 
und Nicklheim
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Verwaltungsleiter Pfarrverband RaublingTermine

Pfarrverbandswallfahrt nach Birkenstein am 17. Juni 2023
Treffpunkt zur Pfarrverbandswallfahrt nach Birkenstein am Samstag, 17. Juni, 
ist um 6 Uhr früh an der Pfarrkirche St. Georg in Großholzhausen. Um 12 Uhr 
wird in der Wallfahrtskirche Birkenstein ein Gottesdienst gefeiert.

Veranstaltungen
24. Sept. 2023
11 Uhr
Sonntag

Berggottesdienst auf dem Sulzberg mit Diakon Jackl und 
der Musikkapelle Großholzhausen

23. Nov. 2023
19:30 Uhr
Donnerstag

Aktuelles KAB-Thema im Pfarrstadl:  
»Energiewende, was kann ich dazu beitragen?« 
rosolar Rosenheim hilft uns dabei! 

Erleben Sie in der KAB Kirche für die Menschen, Gemeinschaft und Geselligkeit 
der ganzen Gemeinde; Gespräche über Alltagsleben, Glauben, Arbeitswelt und 
Gesellschaftspolitik, Bildung, Begegnung und Erholung für die ganze Familie. 

KAB – Ortsverband Großholzhausen

Liebe Mitchristen, liebe Mitglieder des 
Pfarrverbandes Raubling,

seit dem 1. Juli 2022 bin ich Verwal-
tungsleiter im Pfarrverband Raubling. 
Zu meinen Aufgaben gehört die Un-
terstützung und Entlastung von Pfarrer 
Gehringer mit seinem Seel sorgeteam 
bei den vielfältigen Aufgaben in der 
Verwaltung. 

Der Schwerpunkt meiner Arbeit liegt 
in den Bereichen Finanzen, Bauwesen 
und Personal. Die Anforderungen in 
diesen Bereichen werden immer kom-
plexer und ihre Bearbeitung immer 
zeitintensiver. Zeit, die ansonsten dem 

Seelsorgeteam in seiner pastoralen 
Arbeit verloren gehen würde.

Mit Raubling verbindet mich vor allem 
meine Studienzeit in Rosenheim. Ich 
habe hier Holztechnik studiert. Meinen 
Beruf als Ingenieur habe ich im Laufe 
der Zeit durch weitere Qualifizierun-
gen erweitert. So konnte ich mich 
beruflich ein paar Mal verändern. 
Zuletzt durfte ich als Geschäftsführer 
eine Sozialstation in katholischer Trä-
gerschaft in der Nähe von Heidelberg 
leiten, bevor ich mich um die Stelle des 
Verwaltungsleiters im Pfarrverband 
Raubling beworben habe. Ich habe 
mich sehr gefreut, dass mir diese Auf-
gabe zugetraut wurde, und hoffe die 
Erwartungen erfüllen zu können. 

Ich bin verheiratet und habe zwei 
erwachsene Kinder. Aufgewachsen bin 
ich in Otterfing im Landkreis Mies-
bach. Für mich ist Raubling also auch 
ein Stück weit »nach Hause kommen«.

Vielen Dank für die freundliche Auf-
nahme in Ihren Pfarreien und das gute 
Miteinander, das ich bei Ihnen schon 
erleben durfte!

Es grüßt Sie herzlich
Markus Enzinger

Markus Enzinger stellt sich vor
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Jubiläum – AbschiedJubiläum – Abschied

Franziska Maier kam nach ihrem 
Abschluss am Mozarteum Salzburg 
am 1. September 2017 als Kirchen-
musikerin (Organistin und Chor-
leitung) in unseren Pfarrverband 
 Raubling. Sie übernahm die Leitung 
zweier Kirchenchöre, des Chors in 
Nicklheim (vierstimmig) und des 
Chors Raubling-Kirchdorf, der sich aus 
Frauen beider Pfarreien zusammen-
setzt. 

Verabschiedung von Kirchenmusikerin  
Franziska Maier

Gleich Ende November 2017 ver-
anstaltete Franziska ein wunderbares 
Konzert für Orgel, Sopran und Chor, 
bei dem wir mitwirken durften. 

Ende März 2022 organisierte Franziska 
in Kirchdorf eine Stunde »Besinnung in 
der Fastenzeit« zugunsten der Ukrai-
ne – mit Orgel und Gesang (Franziska 
und Karoline Maier) und geistlichen 
Impulsen (Diakon J. Jackl).

Es war bestimmt nicht leicht für 
Franziska, allen und allem gerecht 
zu werden: die Gestaltung der Got-
tesdienste mit Chor (an Festtagen so 
manches Mal zweimal hintereinander), 
das Orgelspiel in mehreren Kirchen 
sowie die Planungen mit Urlaub und 
Vertretungen usw. 

Im Frühjahr 2020 begann die Corona-
Pandemie, die Chorproben und Chor-
gesang teilweise unmöglich machte 
oder in der Folge sehr einschränkte.
Wir freuten uns sehr, als wieder Nor-
malität einkehrte.

Alle Chorsängerinnen und -sänger 
waren überaus glücklich, in den 5 ½ 
Jahren unter Franziskas fachkundiger 
Chorleitung und der ausgezeichneten 
Orgelbegleitung singen zu können, 
und waren fassungslos und traurig, 
als wir erfuhren, dass Franziska das 
Arbeitsverhältnis in Raubling beenden 
wird. 

Wir danken ihr von Herzen für die 
schöne Zeit, ihre Geduld, Zuverlässig-
keit und ihr freundliches Wesen und 
wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute.

So hoffen wir sehr, dass die Kirchen-
musiker- und Chorleiterstelle im 
Pfarrverband Raubling baldmöglichst 
wieder besetzt werden kann.

Helga Bauer 
im Namen des Kirchenchors Raubling-
Kirchdorf

Dienstjubiläum

Frau Anneliese Koller ist seit nunmehr 
35 Jahren im Pfarrbüro Großholz-
hausen tätig. Wir danken Frau Koller 
für Ihre tatkräftige Mitarbeit und 

 wünschen ihr weiterhin alles Gute, 
 Gesundheit und Gottes Segen für 
ihren Dienst!

Brigitte Jackl
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FirmungFirmung

In diesem Jahr 
hatten sich über 
53 Jugendliche zur 
Firmung angemel-
det. Wir feierten den 
Gottesdienst am 
Samstag, 13. Mai, um 
10 Uhr in Hl. Kreuz 
Raubling.

Angemeldet hatten sich:

Aus der Pfarrei Hl. Kreuz  
Raubling:
Blanc Sebastian
Carmeci Gabriel
Ende Lena
Helber Andreas
Kajtazi Laura
Knoblach Moritz
Pflugheber Julia
Reiß Emma
Ruprecht Johannes
Schuller Julian
Sinnesbichler Johanna
Sommer Adrian
Walter Josefine
Werner Rosalie
Wilberscheid Benjamin

Aus der Pfarrei St. Ursula Kirchdorf:
Adler Miriam
Adler Samira
Ankirchner Sebastian
Cerweny Maria
Fischer Leni
Hodann Lucia
Hornischer Simon Robert
Kempfle Lena
Lindner Maximilian
Pichler Thomas
Togola Seriba
Voit Georg
Wagner Lena-Marie
Weimer Lina
Zimmermann Christoph

Aus der Pfarrei St. Nikolaus 
Pfraundorf:
Bachmann Emma
Bartel Regina
Bauer Jakob
Haase Sofia
Jungbauer Marina
Köberl Kimberly
Mayr Elisabeth
Pinzinger Anna
Pütz Raphael
Weber Clara

Firmung 2023 im Pfarrverband 
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Aus der Pfarrei St. Georg 
 Großholzhausen:
Heinke Regina
Janosch Laura
Keul Giulia
Obermaier Andrea
Riedl Laura
Rutz Marlene
Sießmayr Bastian

Strillinger Marlene
Winter Lilian
Zanetti Fabio

Aus der Pfarrei St. Theresia 
 Nicklheim:
Bruelheide Luna
Buchauer Luca
Dörfler Yannick

Firmausflug zum diözesanen 
Jugendfestival

Dieses Jugendfestival wird jedes Jahr 
von der Jugend 2000 München mit 
einer Menge ehrenamtlichem Engage-
ment vorbereitet und ausgerichtet.

Das Treffen ist auch immer eine gute 
Vorbereitung auf den jeweiligen 
 großen Weltjugendtag, der alle zwei 
bis drei Jahre zusammen mit dem 
Papst stattfindet.

Dieses Jahr feiern Hunderttausende, 
vielleicht Millionen junge Menschen 
ihren christlichen Glauben beim 
Weltjugendtreffen Anfang August in 
Lissabon, Portugal (www.wjt.de; www.
jugend2000.org). 
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Hl. Kreuz Raubling

Zur Erstkommunion am Sonntag, 
23. April 2023, um 10 Uhr in Hl. Kreuz 
Raubling hatten sich folgende Kinder 
angemeldet:

Bockmeier Marinus
Böhm Anna Sophie
Buchner Sophia Sabrina
Dürmaier Felix
Erber Alexander
Feuerer Magdalena
Heidt Daniel
Henke Oliver
Köppl Florian
Krammer Konstantin Valerian
Langer Elisa
Lehner Miriam
Schauer Maximilian
Schlemmer Paul Ludwig
Siske Korbinian
von Zydowitz Sophia Raphaela

Die Dankandacht war am Sonntag, 
23. April 2023, um 19 Uhr in Hl. Kreuz 
Raubling.

Hl. Erstkommunion
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Hl. Kreuz Raubling Hl. Kreuz Raubling

Kath. Frauengemeinschaft Hl. Kreuz

Rückblick
Ein voller Erfolg war 
unser Adventsmarkt, 
der wieder in gewohnter 
Weise stattfinden konn-
te. Eine große Besucher-
schar wartete bereits vor 
dem Pfarrheim, ehe sich 
die Pforten öffneten und 
sich unser reichhaltiges 
Angebot an Dekorati-
vem und Kulinarischem 
präsentierte. Es dauerte 
nicht lange, und alle Adventskränze 
waren verkauft und das Plätzchen-
buffet leergeräumt. Begehrt waren 
auch die Lose unserer Tombola mit 
drei schönen Preisen. Am Ende des Ta-

ges blickten wir auf einen stolzen 
Reingewinn von 5400 Euro. Dar-

über können sich zahlreiche 

karitative Einrichtungen 
freuen, einige wollen wir 
hier kurz vorstellen:
•	OVB-Weihnachtsaktion 

2022
Unter dem Motto »Nach-
haltige Hilfe für Kinder 
in Not« werden ein 
therapeutisches Internat 
für missbrauchte und 
vernachlässigte Kinder 
in Gstadt sowie die 
Frühchen-Station des 

Romed-Klinikums Rosenheim unter-
stützt.
•	 Malteser Herzenswunsch-Wagen

Speziell geschulte Ehrenamtliche er-
füllen unheilbar Kranken einen letzten 
Herzenswunsch, sei es eine letzte Reise 
oder Ausflug oder auch den Besuch 
einer besonderen Veranstaltung.

Termine

8. Juni 2023 Teilnahme an der Fronleichnamsprozession ( mit 
Vereinsschürze)

16. Oktober 2023 Kirtamontags-Ausflug  
(Ziel wird noch bekannt gegeben)

26. November 2023 Suppensonntag im Pfarrheim
3. Dezember 2023 Adventfeier im Pfarrheim

Alle weiteren Termine stehen wie immer im Gemeindeanzeiger.

•	 Hilfe für behinderte Kinder und 
 Jugendliche im Inntal e. V.

Der Verein hat es sich zur Aufgabe 
gesetzt, eine Versorgungslücke bei der 
Betreuung behinderter Kinder und 
Jugendlicher zu schließen und so die 
pflegenden Angehörigen zu entlasten.
•	 Private Schulen Oberaudorf-Inntal

Unter dem humanistischen Menschen-
bild, dass alle Menschen gleich sind 
und voneinander lernen können, wird 
jedes Kind individuell unterstützt, um 
seine Fähigkeiten zu stärken und indi-
viduelle Begabungen zu fördern.
•	 Frauennotruf

Der Verein hat das Ziel, der Ge-
walt gegen Frauen, Kinder und 
Jugendliche entgegenzuwirken 
und Betroffene zu unterstützen. 
Er arbeitet anonym, kostenlos, 
kurzfristig und persönlich.

Weitere Spenden gingen an:
•	 Elternbeirat der Michael-Ende-

Schule Raubling
•	 Zentrum für Kinder und Ju-

gendliche Altötting

•	 Haus Christophorus Brannenburg
•	 Aktion »Junge Leute helfen« unserer 

Ministranten
•	 unseren Mesner Christian Förster 

für die Reparatur eines Wachs-Jesu-
kindleins

Weiberfasching 
Volles Haus 
und super 
Stimmung 
herrschte am 
Unsinnigen 
Donnerstag 
im Saal beim 
Huberwirt. 
Fantasievoll 
verkleidete 
Närrinnen 
aller Altersgruppen genossen bereits 
am Nachmittag das Kaffeekranzl, ehe 
es auf zum Tanz mit der Band »Mary-D 
and the mechanics« ging. 
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St. Ursula KirchdorfHl. Kreuz Raubling

Die Faschingsgilden aus Rohrdorf und 
Flintsbach, die Kindertanzgruppe 
»Elements« sowie die Showtanzgrup-
pe Inntal zeigten ihre tollen Pro-
gramme.

Palmbuschenaktion
Viele fleißige Hände haben über 
120 Palmbuschen gebunden 
und über 100 Osterkerzen wunder-
schön verziert. Alles fand seine dank-
baren Abnehmer, und so konnte ein 
Reinerlös von über 1200 Euro an die 
Rumänienhilfe übergeben werden.

»Alles Große in unserer Welt 
geschieht nur, 

weil jemand mehr tut, 
als er muss.«

Mit diesem Zitat von Hermann Gmei-
ner, dem Gründer der SOS-Kinder-
dörfer, möchten wir uns bei allen be-
danken, die uns in so vielfältiger Weise 
unterstützen. Ohne Eure Hilfe wäre 
unsere Vereinsarbeit nicht möglich. 
Vielen Dank.

Kathrin Obermair

Hl. Erstkommunion
Am Sonntag, 30. April 2023, feierten 
15 Kinder ihre Hl. Erstkommunion:

Burda Lara
Cerweny Ludwig
Fischler Andreas
Gschwendtner Lina
Hüttenhofer Margareta
Jess Philip
Kolb Magdalena
Kreibig Florian
Müller Julia
Rothneiger Barbara
Schindler Elias
Schnitzenbaumer Thea
Sentker Marlies
Unertl Johanna
Wagner Isabella
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St. Ursula KirchdorfSt. Ursula Kirchdorf

Pfarrgemeinderat Kirchdorf
Fastenessen am 26. März 2023
Der Pfarrgemeinderat lud am fünf-
ten Fastensonntag zum Fastenessen 
ins Pfarrheim Kirchdorf ein. Es gab 
verschiedene selbst zubereitete 
Suppen, Würstl, Kaffee und Kuchen. 
Erfreulich viele Besucher – auch aus 
unseren Nachbarpfarreien – folgten 
der Ein ladung, und so konnte ein 
beträchtlicher Erlös von rund 450 Euro 
 (Spendenbasis) erzielt werden, der 
einem sozialen Zweck zugute kommen 
wird.

Martin Schmitz
PGR-Vorsitzender

Kath. Frauengemeinschaft Kirchdorf / Reischenhart
Rückblick

Weltgebetstag der Frauen 2023
Am Freitag, dem 3. März, feierten wir 
gemeinsam mit der Frauengemein-
schaft Großholzhausen den Welt-
gebetstag der Frauen im Pfarrheim 
Kirchdorf. Die Texte, die Frauen aus 
Taiwan vorbereitet hatten, wurden 
von verschiedenen Teilnehmerinnen 
vorgetragen. Gemeinsam wurden die 
Lieder gesungen.
Bilder und Informationen aus Taiwan 
zeigten uns die Situation der Bevölke-
rung in diesem Land. 

Nach der religiösen Feier wurden die 
mitgebrachten Speisen, die zum Teil 
nach Rezepten aus Taiwan hergestellt 
waren, gemeinsam gegessen.

Der Erlös von 450 Euro wurde an das 
Komitee des Weltgebetstags über-
wiesen. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und 
Spenderinnen! 
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St. Ursula KirchdorfSt. Ursula Kirchdorf

Jahreshauptversammlung  
beim Huberwirt

Am 16. März fand unsere Jahreshaupt-
versammlung beim Huberwirt statt. 
Unsere Vorsitzende Angelika Ludwig 
konnte Pfarrer Martin Gehringer und 
zahlreiche Besucher begrüßen. Helga 
Bauer trug den Tätigkeitsbericht vor. 
Anschließend wurde der Kassenbe-
richt vorgelesen, und unsere Kassen-
prüferin Heidi Zollner bestätigte die 
Richtigkeit der Kassenführung. 

Im letzten Jahr spendeten wir 
2000 Euro an wohltätige Organi-
sationen. 
Nach der Entlastung der Vorstand-
schaft gab es einen Ausblick auf das 
bevorstehende Programm. Mai-
andacht, Dreitagesfahrt nach Koblenz 
und ein Ausflug nach München in den 
botanischen Garten sind unsere nächs-
ten Vorhaben.

Angelika Ludwig

Kindergottesdienstteam
Rückblick

Palmsonntag
Am Palmsonntag fand um 10 Uhr ein 
Wortgottesdienst für Kinder statt. Zu 
Beginn segnete Diakon Josef Jackl auf 
der Terrasse die Palmbüschel, und alle 
zogen mit Gesang (»Singt Gott, jubelt 
ihm«) ins Pfarrheim ein. Im Saal wurde 
an das Geschehen »Einzug Jesu in 
Jerusalem« erinnert und gemeinsam 
gestaltet. Vielen Dank an unsere Mu-
siker Sophia, Kerstin und Max. Schön, 
dass die Familien wieder so zahlreich 
gekommen sind und sich auch noch 
ein wenig Zeit für das anschließende 
Zusammensitzen bei Kaffee, Kuchen 
und Saft genommen haben. Das Team 
würde sich auf Unterstützung bei der 
Vorbereitung weiterer Gottesdienste 
freuen, Sie können sich sehr gern im 
Pfarramt Kirchdorf, Tel. 23 26, melden. 

Helga Bauer
für das Kigo-Team

Kath. Frauengemeinschaft Kirchdorf / Reischenhart
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Seniorenclub Kirchdorf
Rückblick
Der Beginn unserer 14-tägigen Seni-
orennachmittage war am 11. Januar. 
Am 25. Januar besuchte uns Frau 
Fritsch von der Kripo Miesbach und 
informierte sehr anschaulich über das 
Thema »Vorsicht, Trickbetrug«. Zum 
Faschingsnachmittag am 8. Februar 
erschienen fast alle »maschkara«, die 
vergnüglichen Stunden gestal-
teten zwei Musikanten und der 
Auftritt der Neubeurer Kinder-
garde mit Prinzenpaar. Traditionell 
wurden wir wieder durch selbst 
gebackene Kuchen und Torten der 
Bäuerinnen und Landfrauen aus 
der Pfarrei verköstigt – dafür ein 
herzliches Vergelt’s Gott! Diakon 
Bernhard Kinne gestaltete den 
Aschermittwoch mit einer kur-
zen Andacht und anschließenden 
Auflegung der gesegneten Asche. 
Am 20. März lud die Gemeinde 
alle Senioren zu einem Besuch des 
Bierzelts beim Starkbierfest ein. 
Am 5. April bekamen alle Besucher 
ein gesegnetes Palmbüscherl und 
 Osternesterl. Die Halbtagsfahrt 
führte uns am 19. April nach Isen zur 
schönen St.-Zeno-Kirche und Weiter-

fahrt nach Haag zur Einkehr im 
Hofcafe Grandl. Die Mai
andacht hielt Pfr. Gehrin-
ger am 3. Mai in Kirchdorf 

mit anschließendem Beisammensein 
im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf Euren Besuch und 
heißen auch neue Gäste herzlich will-
kommen.

Frohe und gesegnete Pfingsten 
 wünschen Resi und ihre Helferinnen

Zur Erstkommunion am Sonntag, 
7. Mai 2023, um 10 Uhr in St. Nikolaus 
Pfraundorf hatten sich folgende Kin-
der angemeldet:

Bauer Johanna Emma
Dinzenhofer Elisa
Gruber Hannah
Hemberger Katharina
Kellermeyer Bastian
Liegl Sebastian Vincent
Mühlbauer Florian
Neuner Sophia
Schmid Lucianna Belen
Waldbauer Luisa
Zäch Michael

Die Dankandacht war am Sonntag, 
7. Mai 2023, um 19 Uhr in St. Nikolaus 
Pfraundorf.

Hl. Erstkommunion
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Pfarrgemeinderat Pfraundorf
Rückblick

Punschhütte
Endlich, nach langer Pausenzeit, 
konnten wir im Advent wieder unsere 
Punschhütte öffnen. Immer nach den 
Vorabend- und Sonntagsgottesdiens-
ten gab es bei Glühwein und Kinder-
punsch, Kuchen und Zopf ein geselli-
ges Beisammensein. Besonders schön 
klangen am Patroziniumstag die Lieder 
der Weisenbläser. Die gesammelten 
Spenden gehen an die Wendelstein-
Werkstätten.

Fastensuppenessen
Am 26. Februar 2023 fand unser Fas-
tensuppenessen statt. Im Anschluss an 
den Familiengottesdienst, der musi-
kalisch von der Jugendinstrumental-
gruppe und den Sängerinnen gestaltet 
wurde, trafen wir uns zum Fastensup-
penessen im Haus der Vereine. Im Got-
tesdienst, den Diakon Kinne mit Pfarrer 
Hartl zelebrierte, wurden wir daran 
erinnert, dass 40 Tage Fastenzeit sind, 
jedoch der Sonntag ausgenommen ist. 
Daraufhin schmeckten uns die zuberei-
teten Suppen besonders gut. Wir dan-

ken den Köchinnen für ihre Bemühun-
gen und auch der Bäckerei Bockmeier 
für die großzügige Unterstützung! Die 
gesammelten Spenden haben wir für 
die Restaurierung des Geißelheilands 
unserer Kirche verwendet.

Ch. Pinzinger/B. Bartel

In zerstörerischer Kleinarbeit hat der 
Holzwurm die Figur des Geißelhei-
lands in unserer St. Nikolauskirche 
derart befallen, dass der linke Fuß 
regelrecht amputiert war. Ende März 
hat Kirchenmalermeister Michael 
Stein aus Inzell die Figur untersucht 
und versprochen, sie bis Ostern zu 
restaurieren. In der Zwischenzeit: 
Durchführung einer bekämpfenden 
Anobienmaßnahme mittels Injektion, 
Festsetzung der fragilen Holzstruktur 
durch Einbringen von Kunstharzen, 

Verleimung des Zehenbereichs, 
Kittung und farbige Einstimmung der 
Fehlstelle. Seit Gründonnerstag ist der 
Geißelheiland wieder in unserer Kir-
che. Dank der Kunst des Kirchenmalers 
und Restaurators und dank der großen 
Spendenbereitschaft beim Fasten-
essen des Pfarrgemeinderates im Haus 
der Vereine konnte die schöne Figur 
wieder saniert (geheilt) werden. Allen 
Beteiligten ein herzliches Vergelt’s 
Gott.

Josef Hartl

Die wundersame Heilung unseres Geißelheilands
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Rückblick

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, dem 30. März, be-
grüßten wir 73 Teilnehmer zu unserer 
Jahreshauptversammlung. Nach den 
Berichten der Vorständin, der Schrift-
führerin, der Kassierin sowie der Kas-
senprüferinnen erfolgte die Entlastung 
der Vorstandschaft. Anschließend 
konnten wir folgende Frauen für ihre 
langjährige Mitgliedschaft ehren:
Barbara Festner, Gabi Hellthaler, 
Kerstin Mayer und Barbara Neuner 
für 25 Jahre, Renate Huber, Irmgard 
Scheuerer und Anneliese Verlic für 
50 Jahre als Mitglied. Bereits seit 
60 Jahren sind Johanna Degenhart, 
Liese Fußeder, Annemarie Hohlweger, 
Irmgard Neuner, Marianne Moosner, 
Hermine Roth und Josefa Soyer im 
Verein. Wir bedanken uns herzlich für 
die langjährige Treue!

100jähriges 
 Jubiläum 

Im Oktober 2023 
können wir unser 
100-jähriges Ju-
biläum feiern. Am 
8. Oktober 2023 ist 
ein Gottesdienst 
um 10 Uhr in der 
St. Nikolauskirche in Pfraundorf und 
anschließend eine Feier beim Alten 
Wirt. Wir freuen uns auf viele Gäste!
Anlässlich unseres 100-jährigen Jubi-
läums möchten wir uns eine Vereins
schürze anschaffen. Wir haben einen 
schönen Stoff ausgesucht, je nach 
Wunsch mit oder ohne Samtband und 
Schließe oder normalem Schürzen-
band. Der Stoff kann bei Resi Gruber, 
Tel. 0 80 35 / 81 06, bestellt werden. Wir 
würden uns freuen, wenn sich viele 
Frauen eine Schürze zulegen.

Maria Bauer

Planungen
•	 Maiandachtsausflug am 25. Mai
•	 im Juli eine Abendwallfahrt
•	 italienischer Abend am 4. Au-

gust
•	 jeden ersten Dienstag im Monat 

Stricknachmittag

Alle Termine werden im Gemein-
deanzeiger veröffentlicht.

Kath. Frauengemeinschaft Pfraundorf e. V.
•	 Am Freitag, dem 23. Juni 2023, 

fahren wir ins Theater nach Bad 
Endorf, zur Aufführung kommt 
das Stück »Irmengard vom Chiem-
see«. Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung bei Resi Gruber, Tel. 
0 80 35 / 81 06, damit wir ausrei-
chend Karten reservieren können.

•	 Die Frauengemeinschaft lädt ein 
zur Zweitagesfahrt nach Nürn
berg von 16. bis 17. September 
2023. Nürnberg ist nach München 
die zweitgrößte Stadt Bayerns 
und liegt zu beiden Seiten des 
Flüsschens Pegnitz am südlichen 
Rand der Fränkischen Schweiz. 
Die Stadtgeschichte von Nürn-
berg begann mit einer Burg als 

Grenzbefestigung. Um 1500 war 
die Stadt eine der größten und 
wichtigsten Siedlungen des Deut-
schen Reiches, außerdem war sie 
als Residenzstadt der Kaiser von 
Bedeutung. Dieser Glanz ist heute 
noch an vielen Stellen in Form 
von mittelalterlichen Gebäuden 
von großem kunst- und kulturhis-
torischem Wert zu erkennen.  
Geplant ist eine Tour »Rotes Bier 
in tiefen Kellern« und Biermenü, 
Stadtführung und Zeit zur freien 
Verfügung. Übernachtung und 
Frühstück im Hotel in der Altstadt. 
Verbindliche Anmeldung bitte 
bis 10. Juli bei Frau Gruber, Tel. 
0 80 35 / 81 06, oder Frau Laschin-
ger, Tel. 0 80 35 / 21 38.
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Ministranten Pfraundorf
Neue Ministrantin

Wir freuen uns sehr, dass wir Antonia 
Reiter als neue Ministrantin begrüßen 
dürfen! Wir wünschen ihr viel Freude 
beim Dienst am Altar und viel Spaß in 
unserer Mitte!

Sternsinger
Am 6. Januar feierte die Pfarrge-
meinde St. Nikolaus das Fest der 
Erscheinung des Herrn mit der 
Aussendung der Sternsinger. Wir 

zogen mit fünf Gruppen von 
Haus zu Haus, um den 

Segen für 2023 zu 

verbreiten. Dabei sammelten wir 
Spenden in Höhe von 3860 Euro. Gott 
sei Dank lösten wir heuer mal keinen 
Rauchmelder in den Wohnungen aus. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen 
Sternsingern für ihren Einsatz und den 
Helfern für die Unterstützung. Allen 
Gemeindemitgliedern vielen Dank für 
die großzügige Spende!

Karfreitag und samstag
Am Karfreitag und Karsamstag wurde 
vor und rund um die Kirche wieder 
fleißig geratscht. Nein, nicht zur Unter-
haltung, sondern mit den Karfreitags-
ratschen zum Morgengebet, zu den 

Andachten, zum 
Mittagsläuten, zum 
Gottesdienst und 
zum Abendgebet. 
Es ist schön, wenn 
jedes Jahr diese Tra-
dition aufrechterhal-
ten wird und immer 
wieder viele von uns Ministranten sich 
die Zeit dafür nehmen und trotz Ferien 
vor 6 Uhr früh aufstehen, damit pünkt-
lich geratscht wird. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei Bäcker Schmid 
bedanken, der uns am Karsamstag zu 
einem »Ratsch-Frühstück« eingeladen 
hat!

Osterfrühstück
Wieder einmal trafen wir uns am 
Ostermontag nach dem Gottesdienst 
zum gemeinsamen Osterfrühstück im 
Haus der Vereine. Wir luden die ganze 
Pfarrgemeinde dazu herzlich ein, und 
die Plätze waren alle besetzt. Bei Oster-
gebäck, Brezen und Semmeln, Wurst 
und Käse, bis hin zum Obstsalat und 
Nudelsalat, ließ es sich wunderbar un-
terhalten. Auch die frisch gebackenen 
Crêpes fanden großen Anklang. Wir 
möchten uns bei allen Besuchern für 
die großzügigen Spenden bedanken, 
die wir für unsere Ausflüge verwenden 
werden! Herzliches Vergelt’s Gott!

Silvia Bartel
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Unter wem sitze ich in der Kirche?
Auch schon mal vor der Messe in der 
Kirche gesessen und überlegt, wen die 
Figuren und Bilder darstellen und wa-
rum? Hier ein kleiner Einblick zu zwei 
der Heiligen in unserer Kirche St. Niko-
laus, deren Namenstage im März und 
April gefeiert werden.

Der Namenstag des hl. Josef wird seit 
dem 12. Jahrhundert am 19. März, 
auch bekannt als Josefitag, gefeiert. 
Bis 1968 war er sogar ein gesetzlicher 
Feiertag. Josef war der Bräutigam der 
Gottesmutter Maria und stammte 
aus dem Hause David. Er arbeitete als 
Zimmermann in Nazareth, deshalb 
wird er auch heute noch als Patron der 
Zimmererleute und Arbeiter verehrt. 
Heute ist der Josefitag bei vielen nur 
noch wegen des Josefibocks und 
der Vergünstigungen für Josefs oder 
Josefas bekannt. Ein Brauchtum, das 
auf die Fastenzeit in den Klöstern 
zurückgeht, ist das Starkbierfest. Einst 
brauten Mönchen das Starkbier, da es 
nahrhafter war als Wasser. Der Josefi-
tag fällt seit jeher in die Fastenzeit.

In unserer Kirche findet man den 
hl. Josef vom Eingang gesehen hinten 
rechts, er ist zu erkennen an der wei-

ßen Lilie, die er in der Hand hält. Die 
weiße Lilie steht für Un-

schuld und Reinheit.

Das Fest des hl. Isidor feiern 
wir am 4. April. Der National-
heilige Spaniens wurde um 
560 in Sevilla geboren. Nach 
dem frühen Tod seiner Eltern 
ging er als Jugendlicher ins 
Kloster und wurde schon mit 
30 Jahren Abt. Später folgte 
er seinem Bruder in das Amt 
des Erzbischofs vom Sevilla. 
Er war ein Gelehrter und 
versuchte alles Wissen seiner 
Zeit in Büchern zu sammeln, 
so wie es heute das Internet 
vermag. Daher wurde er 2001 
zum Patron des Internets 
ernannt. Am Gedenktag von 
Isidor sind in unserer Region 
keine besonderen Bräuche 
bekannt.

Bei uns in Pfraundorf findet man das 
Bildnis des hl. Isidor vom Eingang 
gesehen hinten links als erstes gleich 
bei der Empore. Auf dem Bild sieht 
man Isidor mit betenden Händen zum 
Himmel aufschauend, über ihm ein 
Kelch und eine Hostie als Symbol für 
Gott den Herrn.

Hedwig Gruber, Rachel Lautenschläger, 
Gisela Franck



32 33

St. Georg Großholzhausen St. Georg Großholzhausen

Hl. Erstkommunion

Zur Erstkommunion am Sonntag, 
14. Mai 2023, um 10 Uhr in St. Georg 
Großholzhausen hatten sich ange-
meldet:

Bartl Marina
Bögl Hanna
Deindl Anna Maria
Freier Fiona
Gernstl Viktoria
Kracher Maria
Kellerer Rupert

Kleindienst Rafael
Nickl Johannes
Rechenauer Bastian
Rechenauer Felicia
Scherer Maria
Soyer Benjamin 
Soyer Sebastian 
Ziade Laura

Zum Einstieg in die Vorbereitungszeit 
trafen sich die Mädl und Buben zum 
Gestalten des Plakates im Pfarrstadl.

Termine

Pfarrverbandswallfahrt nach 
 Birkenstein am 17. Juni 2023:
Treffpunkt zur Pfarrverbandswall-
fahrt nach Birkenstein am Samstag, 
17. Juni, ist um 6 Uhr früh an der 
Pfarrkirche St. Georg in Großholz-
hausen. Um 12 Uhr wird in der 
Wallfahrtskirche ein Gottesdienst 
gefeiert.

Bittgänge der Pfarrei St. Ge
org nach Kleinholzhausen und 
Schwarzlack
Am Montag, 15. Mai 2023, sind die 
Kinder zu einem Bittgang nach Klein-
holzhausen eingeladen. Treffpunkt 
ist in Großholzhausen um 17:30 Uhr 
in der Kirche. In Kleinholzhausen ist 
um ca. 18 Uhr eine Andacht und an-
schließend gemeinsame Rückkehr.
Der Bittgang nach Schwarzlack 
findet am Mittwoch, 17. Mai 2023, 
statt. Treffpunkt ist um 8:15 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Georg. Das 
Bittamt ist um 9 Uhr. Im Anschluss ist 
Gelegenheit zur Einkehr im Gasthaus 
Schwarzlack. 

Wallfahrt nach Tuntenhausen
Traditionsgemäß findet am Dienstag 
nach Pfingsten, heuer am 30. Mai, 
die Wallfahrt der Pfarrgemeinde 
St. Georg Großholzhausen nach Tun-
tenhausen statt. Der Bus fährt um 
13:15 Uhr am Maibaum ab. 
Fahrtkosten für Erwachsene 8,– Euro, 
Kinder sind frei.
Der Wallfahrtsgottesdienst mit 
Pfarrer Martin Gehringer beginnt um 
14 Uhr. 

Pfarrfest am 2. Juli 2023
Stellt Euch vor, es ist Pfarrfest und je-
der geht hin! Eine tolle Vorstellung – 
die Plätze reichen nicht, und, und …
Bitte jetzt schon den Termin für das 
Pfarrfest dick im Kalender markieren:
Sonntag, 2. Juli 2023, 10 Uhr Gottes-
dienst – bei gutem Wetter im Freien, 
ansonsten in der Pfarrkirche.
Anschließend Feiern in und rund um 
den Pfarrstadl mit der Musikkapelle, 
bestem Essen und Trinken, Spielen 
für Groß und Klein, Auftritten der 
Kindergartenkinder, des Trachtenver-
eins …
Pfarrgemeinderat und Kirchenver-
waltung freuen sich auf euch.
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Rückblick
Viele fleißige Ministranten kamen zu-
sammen, um gemeinsam Oster kerzen 
zu gestalten. Es wurde gebastelt, 
geratscht und viel geschafft!
Diese Osterkerzen wurden dann beim 
Osterbasar der Frauengemeinschaft 
zum Verkauf angeboten.

Noch einmal vielen Dank für diese 
Unterstützung.
Der Erlös aus dem Verkauf der Kerzen 
wird dem Caritas-Haus Christophorus 
in Brannenburg gespendet.

Vielen Dank an alle Ministranten, die 
diese Aktion möglich gemacht haben.

Karin Obermaier

Ministranten 
Neue Ministranten in Sankt Georg

Sankt Georg darf sich über 
fünf neue Ministranten 
 freuen!

Durch die Oberministranten 
wurden sie intensiv ausgebil-
det und gut vorbereitet. Wir 
wünschen ihnen viel Freude 
bei ihrem Dienst am Altar.
Katharina Scheibe
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Palmsonntag
Am Palmsonntag versammelten sich 
die Kirchenbesucher an der Marien-
säule zur Palmweihe. Anschließend 
zogen die Erwachsenen in die Kirche 
und die Kinder zur Kinderkirche in den 
Pavillon am Kindergarten. Dort gestal-
teten Uschi Kracher, Johanna Riedl und 
Luise Wörndl die Passion kindgerecht.

Begleitet von einem echten Esel kehr-
ten die Kinder rechtzeitig zur Gaben-
bereitung in die Kirche zurück.

Anneliese Koller

Kinderkreuzweg
Neun große Ministranten gestalteten 
am Karfreitag zusammen mit Katha-
rina Scheibe den Kinderkreuzweg in 
Großholzhausen. Viele Kinder waren 
gekommen und bestaunten die sze-
nischen Darstellungen. Vom Kinder-
garten führte der Weg an verschie-
denen Stationen vorbei in die Kirche 
St. Georg, wo die Kinder das Kreuz mit 
Blumen schmückten.

Katharina Scheibe
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Der Osterhase zu Besuch bei den Zwergerln
In relativ kleiner Besetzung feier-
ten wir im Zwergerltreff Ostern. 
Nachdem wir gemeinsam gesun-
gen und gespielt hatten, gab es 
ein leckeres Frühstück für Groß 
und Klein. Anschließend durften 
die Kinder im Garten nach den 
von der Pfarrgemeinde spendier-
ten Schokohasen suchen.
Für Interessierte: Wir treffen uns 
freitags von 9 Uhr bis 10:30 Uhr 
im Pfarrstadl Großholzhausen. (In 
den Ferien gibt es keine Treffen.)

Caroline von Maltzahn

Osterkerze 2023
2017 gestaltete Elisabeth Schmöller, 
die Tochter unserer Mesnerin, zum 
ersten Mal die Osterkerze für die 
Pfarrkirche St. Georg.
Und seit diesem Jahr freut sich 
die ganze Pfarrgemeinde und ist 
gespannt und neugierig, was sich 
 Elisabeth für die Osterkerze ausge-
dacht hat.
Die diesjährige, wunderschön verzier-

te Kerze wurde in der Osternacht in 
Raubling gesegnet.

Anneliese Koller

Christus ist 
glorreich 

auferstanden 
vom Tod. 
Sein Licht 

vertreibe das 
Dunkel der 

Herzen. 

Leider waren die Rosenkranztafeln 
auf dem Wallfahrtsweg von Großholz-
hausen zur Schwarzlack bereits nach 
sechs Jahren wieder restaurierungsbe-
dürftig. Umwelteinflüsse, Sonne und 
Regen, aber auch Vandalismus setzten 
ihnen arg zu.
Die Tafeln befinden sich derzeit bei 
einer Restauratorin und werden dort 

aufgefrischt bzw. neu gemalt. Wir rech-
nen damit, dass sie noch im Sommer 
wieder aufgestellt werden können.
Die Kirchenverwaltung fände es sehr 
schön, wenn sich, wie in früheren Jah-
ren, »Paten« finden könnten, die die 
Kosten für »ihre« jeweilige Rosenkranz-
tafel übernehmen.

Alfred Repšys

Restaurierung Rosenkranztafeln
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Verteilung von Spenden
Mehrfach im Jahr 2022 haben wir 
letztlich für insgesamt 400 Euro 
dringend benötigte Lebensmittel 
eingekauft und zur Tafel Raubling 
gebracht. Diese wurden von den 
Mitarbeiterinnen dankbar entgegen-
genommen. Bei der Gelegenheit 
berichteten sie uns von ihrer Arbeit 
und zeigten uns die Räumlichkeiten. 
So gewannen wir sehr interessante 
Einblicke in die Tätigkeit bei der Tafel.

Kath. Frauengemeinschaft Nicklheim
Zur Erstkommunion am 21. Mai 2023 
um 10 Uhr in St. Theresia Nicklheim 
 haben sich folgende Kinder ange-
meldet:

Carbin Vincent
Fischbacher Theresa
Kirsch Johanna
Luchner Viktoria
Primas Emma
Riedel Johannes
Schreck Lorenz
Werner Filip

Die Dankandacht beginnt am Sonntag, 
21. Mai 2023, um 19 Uhr in St. Theresia 
Nicklheim.

Hl. Erstkommunion
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Weiterhin hatten wir uns entschieden, 
einen Gesamtspendenbetrag von 
2100 Euro auf mehrere Vereine und 
Einrichtungen aufzuteilen.
So spendeten wir an: 
•	 die Gemeinde Raubling für die sozi-

ale Stadt und bedürftige Bürger
•	 das Kinderheim St. Zeno Rosenheim
•	 die Caritas
•	 den Frauen- und Mädchennotruf 

Rosenheim
•	 den Silberstreifen Vogtareuth e. V.
•	 das Christl. Sozialwerk Raubling
•	 den Jakobus Hospizverein e. V.
•	 den Kinderhospizverein Rosenheim

Der Dank, den wir jedes Jahr erhalten, 
ist uns Ansporn und Bestätigung, es 
weiterhin so zu handhaben.

Senioren
Unser langjähriges Senioren-Team 
hat sich beim ersten Treffen im Januar 
verabschiedet. Es gab rührende Worte, 
und das ein oder andere Tränchen 
wurde vergossen. Vielen Dank für euer 
liebevolles Engagement!
Wir sind sehr froh, dass ihr uns als Gäs-
te erhalten bleiben. 
Es geht wie gewohnt weiter, und so 
freuen wir uns, wenn jeweils am zwei-
ten Mittwoch im Monat die gemein-
same Runde ab 14 Uhr im Pfarrheim 
zu sammenkommt. 
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Für das leibliche Wohl wird bei jedem 
Treffen gesorgt. Wer gern kommen 
möchte, einfach vorbeischauen oder 
sich vorab bei Maria Fischbacher mel-
den! Wir freuen uns über neue Gäste.
Im Mai gibt es dann mal eine Fahrt ins 
Blaue. Wir sind gespannt!

Fastensuppenessen
Nach einer dreijährigen Pause fand am 
Sonntag, dem 12. März, wieder unser 
Fastensuppenessen statt.
Der Gottesdienst wurde um 10 Uhr 
in unserer Kirche gefeiert und vom 
Kirchenchor, leider letztmalig unter 
der Leitung von Franziska Maier, 
feierlich gestaltet. Am Ende mussten 
wir (der Kirchenchor) uns schweren 
Herzens, aber dankbar für die schöne 
gemeinsame musikalische Zeit, verab-
schieden.
Anschließend ging es bei nasskaltem 
Suppen-Wetter ins Pfarrheim, wo für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt 
wurde. Bei der Auswahl an verschiede-
nen Suppen war für jeden etwas zum 
Aufwärmen und Stärken dabei. Die 
Küchenfeen hatten ordentlich zu tun, 
und so blieb am Ende fast nichts übrig. 
Wer wollte, konnte es sich auch noch 
bei Kaffee und Kuchen gut gehen 

lassen.
Die ersten Osterkerzen, 
die bei einem gemein-

Kath. Frauengemeinschaft Nicklheim
samen Bastelabend im Pfarrheim 
gestaltet worden waren, fanden 
ihre Abnehmer.
So war es alles in allem eine sehr 
gelungene Veranstaltung.

Osterbasar
Schon zwei Wochen später, nach einer 
kurzen Verschnaufpause, fand unser 
Osterbasar statt. Ein voller Erfolg! 
Neben Palmbuschen und Oster-
kerzen wurden Türkränze, Blumen und 
Kräuter und natürlich bunt bemalte 
Ostereier verkauft.

Unser wunderbares Kuchenbuffet lud 
zum Bleiben ein und machte vielen 
die Entscheidung nicht gerade leicht. 
Auch unseren Eierlikör-Espresso ließen 
sich viele schmecken. 

Die vielen Besucher und der Zuspruch 
haben uns sehr gefreut. Ein großer 
Dank geht an unsere vielen fleißigen 
und verlässlichen Kuchenbäckerinnen. 
Der Erlös kommt in unseren Spen-
dentopf, den wir dann am Jahresende 
wieder verteilen.

Für unsere Termine und Veranstaltun-
gen bitten wir euch, auf die Ankündi-
gungen im Gemeindeanzeiger und die 
Aushänge an der Kirchentür und den 
Anschlagtafeln zu achten.
Wir wünschen allen einen schönen, 
sonnigen Sommer!

Diana Kammerloher



Komm, Heiliger Geist,
Du Geist der Wahrheit, die uns frei macht.

Du Geist des Sturmes, der uns unruhig macht,
Du Geist des Mutes, der uns stark macht.

Du Geist des Feuers, das uns glaubhaft macht.
Komm, Heiliger Geist,

Du Geist der Liebe, die uns einig macht.
Du Geist der Freude, die uns glücklich macht.

Du Geist des Friedens,  
der uns versöhnlich macht.

Du Geist der Hoffnung, die uns gütig macht.
Komm, Heiliger Geist!

Leonardo Boff

Komm,  
Heiliger Geist
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